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Keine Sorge, Sie haben noch nichts 
verpasst. Die Weisen aus dem Mor-
genland sind noch nicht an Ihnen 
vorbeigezogen, ohne dass Sie selbst 
das Kind in der Krippe auch in die-
sem Jahr begrüßt hätten. Manchmal 
kommt es mir so vor, als würden die 
Dinge wie im Flug an mir vorüberzie-
hen, aber in diesem Fall muss ich mir 
keine Sorgen machen: Die Drei Wei-
sen waren noch nicht in Bethlehem. 
Aber sie müssen zu dieser Zeit längst 
unterwegs gewesen sein. An ihnen 
ist nichts wie im Flug vorbeigezogen. 
Schritt für Schritt näherten sie sich 
über Monate hinweg dem Verspre-
chen eines Sterns. 
Schritt für Schritt mit viel Geduld 
dem Versprechen eines Sternes 
folgen. Sich Schritt für Schritt der 
Krippe nähern, auch jetzt schon, im 
November. Auch an den Gräbern 
schon den Stern aufleuchten sehen, 
der schließlich im Sonnenaufgang am 
Ostermorgen mündet. Geduldig sein. 
Schritt für Schritt nähern wir uns 
Gott. Das geschieht auf dem Lebens-
weg nicht immer gleichförmig. Wir 
machen große und kleine Schritte, 
machen Rückschritte und Neuanfän-
ge. Es gibt Zeiten, in denen ich wei-
nend am Grab stehe und vor Tränen 
keinen Stern sehe. Es gibt Zeiten, in 
denen ich hoffnungsvoll dem Stern 
folge. Aber dann habe ich das Gefühl, 

ihm keinen Schritt nä-
hergekommen zu sein 
in all den Monaten. 
Aber auch Zeiten, in 
denen ich ganz erfüllt 
bin von Gottes Nähe. 
Der Stern ist plötzlich 
zum Greifen nah. 

Wie die Weisen sind 
wir unterwegs zu Gott. Ich wünsche 
Ihnen, dass Sie sich besonders in 
der Advents- und Weihnachtszeit 
ganz bewusst Schritt für Schritt Gott 
nähern. Dass Sie selbst an der Krippe 
knien und erfahren, dass Gottes Liebe 
diese Welt verändert. An den Gräbern 
und im Bewusstsein unserer Zer-
brechlichkeit wünsche ich Ihnen ein 
sehendes Auge und ein offenes Herz 
für den hellen Strahl des Sternes, der 
uns den Weg zu Gott weist. 

Ihre Pfarrerin

Pfarrerin Victoria Fleck
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sie in Eile war. Als sie aber vor das 
Kind in der Krippe trat, schien es, als 
falle alle Hast und Hektik von ihr ab. 
"Ich bin die Zeit" sagte sie und strich 
dem Kind zärtlich über das Gesicht. 
"Eigentlich gibt es mich kaum noch. 
Die Zeit, sagt man, vergeht wie im 
Flug. Darüber haben die Menschen 
aber ein großes Geheimnis vergessen. 
Die Zeit vergeht nicht. Zeit entsteht. 
Sie wächst überall dort, wo man sie 
teilt." Dann griff die Gestalt in ihren 
Mantel und legte ein Stundenglas in 
die Krippe. "Man hat wenig Zeit in 
dieser Welt. Diese Sanduhr schenke 
ich dir, weil es noch nicht zu spät 
ist. Sie soll dir ein Zeichen dafür 
sein, dass du immer so viel Zeit hast, 
wie du dir nimmst und anderen 
schenkst."

Dann kam die dritte Gestalt an die 
Reihe. Sie hatte ein geschundenes 
Gesicht voller dicker Narben, so als 
ob sie immer und immer wieder 
geschlagen worden wäre. Als sie aber 
vor das Kind in der Krippe trat, war 
es als heilten die Wunden und Ver-
letzungen, die ihr das Leben zugefügt 
haben musste. "Ich bin die Liebe", 
sagte die Gestalt und strich dem Kind 
zärtlich über das Gesicht. "Es heißt, 
ich sei viel zu gut für diese Welt. Des-

halb tritt man mich mit Füßen und 
macht mich fertig." Während die Lie-
be so sprach, musste sie weinen und 
drei dicke Tränen tropften auf das 
Kind. "Wer liebt, hat viel zu leiden in
dieser Welt. Nimm meine Tränen. 
Sie sind das Wasser, das den Stein 
schleift. Sie sind wie der Regen, 
der den verkrusteten Boden wieder 
fruchtbar macht und selbst die Wüste 
zum Blühen bringt."
Und die Tränen verwandelten sich in 
drei wunderschöne rosa Rosen.

Da knieten die Lebensfreude, die Zeit 
und die Liebe vor dem Kind des Him-
mels. Drei merkwürdige Gäste, die 
dem Kind ihre Gaben gebracht hat-
ten. Das Kind aber schaute die drei 
an, als ob es sie verstanden hätte.
Plötzlich drehte sich die Liebe um 
und sprach zu den Menschen. "Man 
wird dieses Kind zum Narren ma-
chen, man wird es um seine Lebens-
zeit bringen und es wird viel leiden 
müssen, weil es bedingungslos lieben 
wird. Aber weil es Ernst macht mit 
der Freude und weil es seine Zeit 
und seine Liebe verschwendet, wird 
die Welt nie mehr so wie früher sein. 
Wegen dieses Kindes steht die Welt 
unter einem neuen guten Stern, der 
alles andere in den Schatten stellt."
Darauf standen die drei Gestalten auf 
und verließen den Ort. Die Menschen 

aber, die all das miterlebt hatten, 
dachten noch lange über diese rätsel-
haften Worte nach.
Auch unser Leben und unsere Zeit 
stehen seit der Geburt Jesu unter 
einem neuen guten Stern, der alles 
Dunkle hell macht und alle Verlet-
zungen heilt. Das ist die große Freu-
de, die allem Volk zuteil wird, auch 
mir und dir.

Autor: unbekannt

Drei merkwürdige Gäste

Die vornehmen Leute aus dem 
Osten hatten den Stall und die Krippe 
noch nicht lange verlassen, da trug 
sich eine seltsame Geschichte in 
Betlehem zu, die in keinem Buch 
verzeichnet ist.
Als die Reitergruppe der Könige gera-
de am Horizont verschwand, näher-
ten sich drei merkwürdige Gestalten 
dem Stall.
Die erste trug ein buntes Flickenkleid 
und kam langsam näher. Zwar war 
sie wie ein Spaßmacher geschminkt, 
wirkte aber hinter ihrer lustigen 
Maske eigentlich sehr, sehr traurig. 
Erst als sie das Kind sah, huschte 
ein leises Lächeln über ihr Gesicht. 
Vorsichtig trat sie an die Krippe heran 
und strich dem Kind zärtlich über das 
Gesicht: "Ich bin die Lebensfreude" 
sagte sie. "Ich komme zu dir weil die 
Menschen nichts mehr zu lachen 
haben. Sie haben keine Freude mehr 
am Leben. Alles ist so bitterernst 
geworden." Dann zog sie ihr Flicken-
gewand aus und deckte das Kind 
damit zu. "Es ist kalt in dieser Welt. 
Vielleicht kann dich der Mantel des 
Clowns wärmen und schützen."

Darauf trat die zweite Gestalt vor. 
Wer genau hinsah, bemerkte ihren 
gehetzten Blick und spürte, wie sehr 
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Lieblings- Weihnachtslieder 

Singe-Gottesdienst am 29.12.2019

Was wäre Weihnachten ohne die 
Lieder? Und wo kann man noch ein-
fach so mitsingen, ohne gleich chor-
reif sein zu müssen? In der Kirche! 
Deswegen werden wir am Sonntag, 
den 29.12.2019, im Gottesdienst in 
Krautheim viel singen und zwar Ihre 
Wunschlieder. Damit die Orgel nicht 
überrannt wird, sammeln wir bis 
zum 4. Advent Ihre Liedvorschläge 
für diesen besonderen Singegottes-

dienst. Sollten es zu viele Lieder sein, 
werden wir auslosen. Wir freuen uns 
auf Ihre Lieblingslieder und natür-
lich vor allem darauf, sie dann in der 
Kirche mit Ihnen allen zusammen zu 
singen und so die frohe Weihnachts-
botschaft gemeinsam zum Klingen zu 
bringen. Das dürfte auch den Kindern 
Spaß machen: wenig Zuhören und 
viel Mitmachen! 

    





Bitte ausschneiden und im Pfarramt Zeilitzheim abgeben

Meine Wunschlieder für den 29.12.2019:

--------------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------------

Wir wachsen zusammen

Neuer Präparandenkurs im Nor-
den des Dekanats

Seit September haben wir neue Prä-
paranden in unserer Gemeinde. Am 1. 
Advent werden sie im Punkt-11-Got-
tesdienst vorgestellt, der diesmal 
wieder von Jugendlichen zusammen 
mit der Dekanatsjugendreferentin 
Eva-Maria Larisch-Schug vorbereitet 
wird. 
Pfarrerin Fleck wird am 1. Advent die 
Präparanden in Bimbach der dortigen 
Gemeinde vorstellen. Denn seit die-
sem Jahr haben wir uns in der Prä-
paranden- und Konfirmandenarbeit 
im Norden unseres Dekanats zusam-
mengetan. 23 Jugendliche bereiten 
sich in zwei Gruppen alle 14 Tage in 
Zeilitzheim und in Altenschönbach 
auf ihre Konfirmation 2021 vor, die 
dann jeweils in der Heimatgemeinde 
stattfinden wird.
Den Unterricht gestalten Victoria 
Fleck und Eva-Maria Larisch-Schug 
zusammen mit drei ehrenamtlichen 
Teamern für die Gemeinden Prich-
senstadt, Altenschönbach, Bimbach, 
Brünnau, Zeilitzheim und Krautheim. 
Sich mit vielen Gemeinden zusam-
menzutun hat den schönen Effekt, 
dass wir zwei größere Gruppen sind, 
so dass es den Jugendlichen Spaß 

macht und ganz nebenbei auch die 
Vakanzen in Bimbach/Brünnau und 
in Prichsenstadt/Altenschönbach auf-
gefangen werden können. Außerdem 
werden sich diese Gemeinden zu-
künftig einen Pfarrer/ eine Pfarrerin 
teilen und da beginnen die Jugendli-
chen schon mal fröhlich zusammen-
zuwachsen. Wie viel Spaß das allen 
macht, haben wir bei der Fahrrad-
tour durch (fast) alle Gemeinden 
gemerkt, die dann gemütlich mit den 
Eltern im Biergarten in Krautheim 
ausgeklungen ist. Da hat bei weitem 
nicht nur das Wetter gepasst. 
In Zeilitzheim und Krautheim werden 
die Präparanden die Gottesdienste 
aktiv durch Lesungen und Mesner-
dienste unterstützen. So wachsen die 
Jugendlichen in die Gottesdienste 
und unsere Gemeinde hinein. Die 
kommenden zwei Jahre werden eine 
besondere Zeit für die Jugendlichen 
sein und hoffentlich auch für die 
Gemeinde, die diese werdenden Er-
wachsenen noch einmal neu kennen-
lernen kann. 
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Die Weisen sind bereits unterwegs 
auf dem Weg nach Bethlehem. Wer 
sich von Ihnen auf die Suche nach 
kleinen Geschenken begibt und die 
Socken nicht noch selbst stricken 
will, wer Plätzchen oder Quittengelee 
mag und sein Haus gern dekoriert, 
der muss unbedingt rechtzeitig zum 
Adventsbasar kommen. Er findet in 
Zeilitzheim an den Adventssonntagen 
nach den Gottesdiensten bzw. dem 
Adventskonzert statt. Wer sich mit 
kreativen Ideen beteiligen möchte, 
wende sich bitte an Kerstin Drech-
sel: 09381/80 33 97. Die Einnahmen 
kommen wieder einem guten Zweck 
zugute. 

Adventsbasar in
Zeilitzheim

Diese ganz besondere Tanzform bie-
tet die Möglichkeit, sich mit Spaß und 
Freude bis ins hohe Alter körperlich 
und geistig fit zu halten. 
Zu fröhlicher und ansprechender 
Musik werden wir verschiedene Kreis- 
und Paartänze, Blocktänze, Folklo-
retänze, Kontratänze und Squares 
miteinander tanzen. Durch die 
Bandbreite der verschiedenen Rhyth-
men und Tänze trainieren wir nicht 
nur unseren gesamten Bewegungs-
apparat, sondern auch Koordination, 
Konzentration und den Gleichge-
wichtssinn.
Tänzerische Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. 
Alter und Kondition spielen keine 
Rolle! 
Teilnahme gerne einzeln oder paar-
weise möglich.
Herzlich Willkommen!  

Samstag   16. November
14:30 - 15:30 Uhr oder
Dienstag 12. November
16:00 - 17:00 Uhr
evangelisches Gemeindehaus in 
Zeilitzheim (Saal)
Teilnahmegebühr pro Person 3,00 €
Anmeldung unter 0177/40 24 760 bei 
Sabine Steinmüller (Tanzleitung)

Schnuppernachmittag 
Erlebnistanz

Sternsinger 2020

Am 6. Januar werden auch in diesem 
Jahr die ökumenischen Sternsinger-
Kinder durch Zeilitzheim ziehen. 
Sie singen, segnen Ihre Häuser und 

bitten um Spen-
den – dieses 
Jahr unter dem 
Motto „Frieden! 
Im Libanon 
und weltweit“. 
Bitte denken Sie 
daran, dass sich 
die Kinder nicht 
nur über Spen-
den, sondern je 
nach Witterung 
auch über einen 
heißen Tee 
freuen! 

Um die Kinder gemeinsam aussen-
den zu können, werden wir auch in 
diesem Jahr den Epiphanias-Gottes-
dienst ökumenisch in der katholi-
schen Kirche feiern. Die Heiligen drei 
Könige kamen als Stellvertreter der 
gesamten damals bekannten Welt 
nach Bethlehem und beteten Chris-
tus an. Ich finde es besonders schön, 
dass wir auch in unseren Gemeinden 
an diesem Tag Christus gemeinsam 
anbeten und uns über die Sternsin-
ger mit Kindern in der ganzen Welt 
solidarisch zeigen.

Kinderbibelwoche in 
den Herbstferien

Herzliche Einladung zur ökumeni-
schen Kinder-Bibel-Woche
in den Herbstferien (28.-31.10.2019) 
in Zeilitzheim (ev. Kirche)
Montag-Dienstag: 10-12.30 Uhr
Mittwoch-Donnerstag: 
14-16.30 Uhr
Do ab 16.30 Uhr Familienfest 

Für alle neugierigen Kinder von 6-12 
Jahren, die gern spielen, basteln, Ge-
schichten hören und Spaß haben!
Unkostenbeitrag:  5,00 €
Bitte an wettertaugliche Kleidung 
denken!
Am Donnerstag feiern wir ein kleines 
Abschlussfest mit allen Familien 
und bitten, dass jeder etwas für das 
Fingerfood-Buffet mitbringt.
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Seit September ge-
hört Marlene Keilholz 
zur Zeilitzheimer Kir-
chengemeinde. 2009 
hat sie die Ausbildung 
zur Lektorin gemacht 
und wurde nun auch 
vom Zeilitzheimer 
Kirchenvorstand mit 
diesem wichtigen 
ehrenamtlichen Dienst 
offiziell beauftragt. 

Mein Name ist Marlene Keilholz. Ich bin 
56 Jahre alt, verheiratet und habe drei 
erwachsene Kinder. Ich lebe mit meinem 
Mann Roland in Mönchstockheim. In 
einem christlichen Elternhaus aufge-
wachsen wurde mir mein Glaube an 
Gott zu einem sehr wichtigen Teil mei-
nes Lebens. Seit 2009 bin ich Lektorin. 
Es macht mir Freude Gottesdienste zu 
gestalten, vorzubereiten und sie dann 
mit der Gemeinde zusammen zu feiern. 
Ich bin gern in den verschiedenen Ge-
meinden des Dekanats unterwegs. Ich 
freue mich darauf, die Menschen in den 
Gemeinden Zeilitzheim und Krautheim 
näher kennenzulernen.  
  Marlene Keilholz

Neue Lektorin für
unsere
Kirchengemeinden

Können Sie sich an Ihren Taufspruch 
erinnern? Worte der Bibel, die einem 
wohl in den meisten Fällen die Eltern 
mit auf den Weg gegeben haben. 
Im Januar werden Pfarrerin Beate 
Krämer aus Abtswind, Pfarrer Reiner 
Apel aus Gerolzhofen und Pfarre-
rin Victoria Fleck über ihre eigenen 
Taufsprüche predigen. Eine schöne 
Gelegenheit, jenseits der Festtage 
die PfarrerInnen unserer Umgebung 
persönlich und theologisch kennen-
zulernen.
Im Gottesdienstplan auf Seite 15 fin-
den Sie die genauen Termine. 

Predigtreihe im 
Januar

Rückgabe am 2. Advent in 
Krautheim

Zum Gemeindefest in Krautheim 
haben die Kindergottesdienstkinder 
wunderschöne Spardosen gebastelt 
und ganz unterschiedliche Ideen 
wurden vorgestellt, wie man diese für 
die Kirchensanierung füllen könnte. 
In meinen Hosentaschen klimpert 
seither kein Kleingeld mehr, sondern 
es wandert direkt in die Spardose. 
Was sich da in den vergangenen Mo-
naten wohl angesammelt hat?
Am zweiten Advent laden wir Sie 
herzlich ein, Ihre Spardosen in den 
Gottesdienst mitzubringen. Mal 
sehen, was sich in den vergangenen 
Monaten angesammelt hat! Wir dan-
ken Ihnen schon jetzt für Ihre Hilfe, 
unsere Kirche für die kommenden 
Jahrzehnte fit zu machen. 

Spardosen für die
Kirchensanierung

● Punkt 11
    in Krautheim
Am 3. November findet der Punkt 
11-Gottesdienst wieder in Krautheim 
statt. Da es im Sommer (bis auf das 
Wetter) wunderbar mit dem Picknick 
geklappt hat, wollen wir auch dieses 
Mal für das gemeinsame Mittagessen 
im Anschluss an den Gottesdienst ein 
Mitbring-Buffet machen. Wer also 
Lust und Zeit hat, darf gern etwas zu 
Essen mitbringen.
Und für alle anderen – das zeigt die 
Erfahrung – wird es ganz sicher auch 
genug zu essen geben. Aber natür-
lich werden wir im November gleich 
ins Gemeinschaftshaus gehen, wo es 
auch Teller und Besteck für alle gibt 
und selbstverständlich für Getränke 
gesorgt ist. Wir freuen uns auf Sie 
in der Kirche und auf ein buntes ge-
meinsames Mittagessen im Gemein-
schaftshaus! 

Victoria Fleck

Marlene Keilholz  

Auszeit-Gottesdienste
von Frauen 
(nicht nur) für Frauen 2019/2020

10.11.2019   Zeilitzheim          19.30 Uhr
01.12.2019   Herlheim        19.30 Uhr
12.01.2020   Dingolshausen   19.30 Uhr
02.02.2020  Heidenfeld         19.30 Uhr
01.03.2020  Zeilitzheim         19.30 Uhr

Herzliche Einladung!

Band im Punkt-11-Gottesdienst
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Gute Ideen und helfende
Hände gesucht

Nun wird es langsam konkret. Das 
Architekturbüro Zeltner bereitet 
die Ausschreibung vor, damit im 
kommenden Frühsommer mit der 
Kirchensanierung begonnen werden 
kann. Dazu sind wir auf Ihre Hilfe 
angewiesen, denn vielleicht lässt 
sich durch Eigenleistungen Geld 
sparen!? In der nächsten Bauaus-
schusssitzung werden wir darüber 
mit dem Architekten beraten:
am Montag, den 18.11.2019 um
20 Uhr im Feuerwehrhaus in
Krautheim. 

Victoria Fleck

Bauausschusssitzung 
in Krautheim

Auch in diesem Jahr laden wir alle 
Seniorinnen und Senioren wieder 
herzlich zu einem gemütlichen und 
unterhaltsamen Nachmittag ins ka-
tholische Pfarrzentrum ein. Am Sonn-
tag, den 19. Januar 2020, beginnen 
wir um 14 Uhr mit einer ökumeni-
schen Andacht und genießen dann bis 
zum Abendessen das Zusammensein. 
Es wird sicher auch diesmal wieder 
ein schöner Nachmittag für alle jun-
gen und älteren Senioren – denn die 
Einladung gilt bereits ab 60 Jahren.

Ökumenischer 
Seniorennachmittag

Zeilitzheim, Gemeindehaus bzw. Feuerwehrhaus

Öffnungszeiten des Pfarrbüros im Gemeindehaus
  Jeden Dienstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Posaunenchor:  Freitags, 20. 00 Uhr.

Kaffeestunde im Feuerwehrhaus: 
 27.11.2019  * 29.01.2020 * 19.02.2020 *   jeweils ab 15.00 Uhr.  

Bücherei im Rathaus: 
Immer nach den 10. 00 Uhr- Gottesdiensten und nach ● Punkt 11
oder nach Vereinbarung. (Außer in den Ferien)

Jungschar: 
Die Jungschar trifft sich zum Adventssingen am 07.12.2019 ab 16.00 Uhr
Weitere Termine werden im Amtsblatt bekannt gegeben.
Ansprechperson: Frau Kerstin Drechsel, Zeilitzheim, Tel. 09381 - 803397

Krautheim, Feuerwehrhaus

Kindergottesdienst:  
24.11.2019     jeweils von 9.30 Uhr - 11.00 Uhr
Weitere Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben

Kirchentaxi: Wenn Sie mitgenommen werden möchten, melden Sie sich bit-
te bis Freitagabend im Pfarramt (Tel: 09381/2470). Dort können Sie auch un-
kompliziert eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Wir rufen 
Sie zurück und verabreden auch gleich einen Treffpunkt: direkt bei Ihnen vor 
der Haustür! Wir hoffen, dass dies weitere Hürden abbauen wird, so dass die 
gemeinsamen Gottesdienste von allen besucht werden können.  

Jugendgottesdienst

     23.11.2019 in Scheinfeld                               Beginn um 19.00 Uhr
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Gottesdienste
November
3. November 20. Sonntag nach Trinitatis                                    Punkt-11-Team                               

11.00 Uhr Krautheim ● Punkt 11  -  mit anschl. Mittagessen

10. November Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr      Prädikantin A. Ackermann
10.00 Uhr Zeilitzheim  

17. November Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr                             Pfrin. V. Fleck
10.00 Uhr Krautheim   anschließend Friedhof

20. November Buß- und Bettag                                                         Pfrin. V. Fleck
19.30 Uhr Zeilitzheim    mit Beichte und Abendmahl

24. November Ewigkeitssonntag                                                        Pfrin. V. Fleck
10.00 Uhr Zeilitzheim  14.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof

Dezember
1. Dezember 1. Advent                                  E.-M. Larisch-Schug mit Jugendteam

11.00 Uhr Zeilitzheim ● Punkt 11 - mit Vorstellung der Präparanden
     und anschl. Mittagessen

8. Dezember 2. Advent                                                                     Pfrin. V. Fleck
10.00 Uhr Krautheim                      mit Rückgabe der Spendendosen

15. Dezember 3. Advent                                                                     Pfrin. V. Fleck
10.00 Uhr
18.00 Uhr

Zeilitzheim 
Zeilitzheim Adventskonzert

22. Dezember 4. Advent                                                     Prädikant F. Graf Solms
10.00 Uhr Krautheim

24. Dezember Heiliger Abend                                                            Pfrin. V. Fleck
16.00 Uhr
17.30 Uhr

21.00 Uhr

Zeilitzheim 
Krautheim 
Zeilitzheim

ökumenischer Gottesdienst mit Krippenspiel
mit Krippenspiel

Dezember (Fortsetzung)
29. Dezember 1. Sonntag nach dem Christfest                                   Pfrin. V. Fleck

10.00 Uhr Krautheim Singegottesdienst

31. Dezember Silvester                                                                          ökumen. Team
18.00 Uhr Zeilitzheim ökumen. Gottesdienst in der evang. Kirche

Januar
1. Januar Neujahrstag                                                                Pfrin. V. Fleck

18.00 Uhr Krautheim Andacht zur Jahreslosung

5. Januar 2. Sonntag nach dem Christfest                      Prädikant V. Metzner
10.00 Uhr Krautheim

6. Januar Epiphanias                                          Pfrin. V. Fleck / Pfr. A. Engert
10.30 Uhr Zeilitzheim ökumen. Gottesdienst in der kath. Kirche

mit Aussendung der Sternsinger

12. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias                                            Pfr. R. Apel
10.00 Uhr Krautheim Predigtreihe (siehe Seite 10)

19. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias                                        Pfrin. V. Fleck
10.00 Uhr Zeilitzheim Predigtreihe mit Abendmahl  (siehe Seite 10)

26. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias                                        Pfrin. E. Meist
10.00 Uhr Krautheim Predigtreihe (siehe Seite 10)

Februar
1. Februar letzter Sonntag nach Epiphanias                               Punkt-11-Team

11.00 Uhr Zeilitzheim ● Punkt 11  - mit anschl. Mittagessen

9. Februar 3. Sonntag v.d. Passionszeit, Septuagesimae   Lektor M. Feldhäuser
10.00 Uhr Krautheim

16. Februar 2.Sonntag vor der Passionszeit, Sexagesimae              Pfrin. V. Fleck
10.00 Uhr Zeilitzheim

23. Februar Estomihi                                                                      Pfrin. V. Fleck
10.00 Uhr Krautheim Partnerschaftssonntag mit Abendmahl

25. Dezember 1. Weihnachtstag                                                         Pfrin. V. Fleck
10.00 Uhr Krautheim mit Abendmahl und Posaunenchor

26. Dezember 2. Weihnachtstag                                                 Pfrin. Ch. Rüpplein
10.00 Uhr Zeilitzheim mit Abendmahl und Posaunenchor
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Dezember 2019

01.12.2019                       19.30 Uhr
Auszeitgottesdienst
in der Kirche in Herlheim

07.12.2019                ab  16.00 Uhr
Adventssingen der Jungschar
in Zeilitzheim

15.12.2019                      18.00 Uhr
Adventskonzert in der
ev. Kirche in Zeilitzheim

29.12.2019                        10.00 Uhr
Singe-Gottesdienst in der
Kirche in Krautheim (siehe Seite 7)

November 2019

03.11.2019                      11.00 Uhr
● Punkt 11 - mit anschl. Mittagessen
in Krautheim

09.11.2019                       9.00 Uhr
Frauenfrühstück 
im Gemeindehaus in Castell
(siehe Seite 17)

10.11.2019                       19.30 Uhr
Auszeitgottesdienst
in der Kirche in Zeilitzheim

24.11.2019                      14.00 Uhr
Andacht auf dem Friedhof
in Zeilitzheim

27.11.2019                       15.00 Uhr
Kaffeestunde
Feuerwehrhaus Zeilitzheim

Januar 2020

06.01.2020                        10.00 Uhr
Aussendung der Sternsinger
mit einem ökumenischen Gottesdienst
in der kath. Kirche in Zeilitzheim

06. - 11.01.2020                      
Spangenbergsammlung
(siehe Seite 17)

19.01.2020                     14.00 Uhr
Ökumenischer Seniorennachmittag
im kath. Pfarrzentrum. (siehe S. 12)

29.01.2020                     15.00 Uhr
Kaffeestunde
Feuerwehrhaus Zeilitzheim

Februar 2020

02.02.2020                     19.30 Uhr
Auszeitgottesdienst
in der Kirche in Heidenfeld

19.02.2020                      15.00 Uhr
Kaffeestunde
Feuerwehrhaus Zeilitzheim

23.02.2020                     10.00 Uhr
Partnerschaftssonntag
in der Kirche in Krautheim

Frauenfrühstück in 
Castell
Die Frauenbeauftrag-
ten des Dekanats Castell 
laden alle Frauen ganz 
herzlich zu einem ge-
meinsamen Frühstück 
und Vortrag ein am

Samstag, 09.11.2019, 
um 9.00 Uhr
im Gemeindehaus Castell 

Thema:

Die Referentin Hannelore Gölkel, 
Jahrgang 1959, lebt mit ihrem Mann 
seit 2009 in Albertshofen.
Als Religionspädagogin und Frau 
eines Pfarrers engagiert sie sich seit 
vielen Jahren in der Kinder- und 
Frauenarbeit.
. 
Bitte melden Sie sich bis zum 
05.11.2019 bei der Dekanatsfrauen-
beauftragten
Ursula Stühler, Tel 09381/1339
an. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Kostenbeitrag: 6,50 EUR.

„C.S.Lewis - Vom Zweifel zum
 Glauben."  (Biografie)

der Evang.- luth.
Kirchengemeinden
Zeilitzheim und Krautheim

Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und 
Schuhe sowie Haushaltswäsche im 
Plastikbeutel oder gut verpackt      

von Montag, 06. Januar 2020
bis Samstag,  11. Januar 2020

zu folgender Sammelstelle:

Garage im Hof des
 Pfarrhauses Zeilitzheim

Marktplatz 5

Für Ihre Unterstützung danken Ihnen 
Ihre Kirchengemeinden Zeilitzheim 
und Krautheim und die Deutsche 
Kleiderstiftung.

Spangenberg-Sammlung

März 2020

01.03.2020                      19.30 Uhr
Auszeitgottesdienst
in der Kirche in Zeilitzheim

06.03.2020                      19.30 Uhr
Weltgebetstag
ev. Gemeindehaus Zeilitzheim
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Gute Frage!
Fred und Emil treffen sich nachmit-
tags oft zum Fußballspielen. Wenn 
nur Herr Kruzinna, der blöde Nach-
bar, nicht wäre! Der kann Kinder 
nicht leiden und fußballspielende 
schon gar nicht. Als eines Tages ein 
Ball in seinem Garten landet, rückt 
er ihn nicht mehr raus. Was sollen 
die Jungs nun machen? Da fällt Fred 
Zachäus ein, von dem er im Religi-
onsunterricht gehört hat. Wenn an 
der Geschichte was dran ist, müssen 
sie doch nur nett zu Herrn Kruzinna 
sein, um den Ball von ihm zurückzu-
bekommen. Also schreiben Fred und 

seine Freunde einen Brief … Die bibli-
sche Zachäusgeschichte inspiriert die 
beiden Freunde zu einer ungewöhnli-
chen Idee, die für Fred tatsächlich in 
einem kleinen Wunder endet. 
Ob Jesus also Fußball gespielt hat, 
fragen wir uns unter anderem am 
Freitag, 15.11.2019 von 16.30-18.00 
Uhr in der evangelischen Bücherei im 
alten Rathaus in Zeilitzheim. Eingela-
den sind alle Kinder im Grundschul-
alter. Das bezaubernde Buch von 
Antje Damm steht an diesem Nach-
mittag im Mittelpunkt und inspiriert 
uns zu Buchkino und Erkundungs-
tour rund um die Bücherei. Weil wir 
natürlich nicht das ganze Buch vorle-
sen können, darf im Anschluss jedes 
Kind eines mit nach Hause nehmen.

 Text teilweise vom Moritzverlag
Ingrid Holzheid,

 Anja Lösch 
und Victoria Fleck 

Zwei Wochen lang waren unsere 
Kirchengemeinden offline. Nichts 
ging mehr. Seither investierte Peter 
Dietrich unendlich viel Zeit, um die 
Website unserer Kirchengemeinden 
neu aufzubauen.
Ein schöner Ne-
beneffekt dieses 
ärgerlichen Zu-
sammenbruchs 
ist die Tatsache, 
dass die Websi-
te jetzt sowohl 
am Bildschirm 
als auch auf 
dem Handy toll 
aussieht und 
sehr nützlich ist. 
Wenn Sie von 
alldem noch gar 
nichts mitbe-
kommen haben, 
seien Sie ruhig 
neugierig und 
machen Sie sich selbst ein Bild unter
www.zeilitzheim.de.
Dort erhalten Sie viele Informationen 
ganz aktuell, die wir im Gemeinde-
brief oft nicht so lange im Voraus 
wissen und planen können. Außer-
dem können Sie auf unserer Home-
page auch Kommentare hinterlassen 
und unsere Veranstaltungen mit 

Wieder online einem Klick an Ihre Freunde wei-
terleiten. Bunt geht es dort zu und 
es macht Spaß auch im Nachhinein 
schöne Erlebnisse noch einmal auf-
leben zu lassen. Denn natürlich lädt 
der digitale Besuch vor allem dazu 
ein, auch persönlich und ganz analog 

an unserem Gemeindeleben teilzu-
nehmen. 
An dieser Stelle möchte ich mich 
noch einmal ganz offiziell bei Peter 
Dietrich bedanken, ohne den immer 
noch nichts  gehen würde auf unse-
rer Homepage. 

Victoria Fleck

Büchereinachmittag für Kinder
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Die Theologiestudenten in Loga-
weng hatten bislang ein schwieriges 
Jahr. Zuerst war es zu trocken und sie 
konnten die Gärten nicht bestellen. 
Dann regnete es mehr als gewöhn-
lich, was auch Ernteeinbußen zur Fol-
ge hatte. So musste das Senior-Flierl-
Seminar bereits zum dritten Mal Reis 
kaufen und an die Studenten und 
ihre Familien verteilen.

Die Freude über die Reispakete ist 
den jungen Männern ins Gesicht 
geschrieben. Derzeit ist das deutsche 
junge Pfarrehepaar Annegret und 
Knut Cramer Teil des Lehrerkollegi-
ums in Logaweng. Bis Juni war auch 
Hans-Joachim Wild, pensionierter 
Lehrer aus Neuendettelsau, als 
Seniorexperte zum Unterrichten in 
Logaweng. Ab Januar will er wieder 
vor Ort die Kollegen unterstützen. 
Das Dekanat Castell konnte englisch-

sprachige theologische Bücher für 
die Studenten in Logaweng in ei-
nem Container mitschicken, der von 
Neuendettelsau auf die Reise ging. 
Außerdem war es uns ein Anliegen, 
die Renovierung einiger maroder 
Klassenzimmer mitzufinanzieren. 

Das Frauenklassenzimmer war fast 
fertig, als das Foto mit den Frauen 
darin entstand – im Hintergrund 
Pfarrer William Sugoho, der 2018 Teil 
der Besucherdelegation in Castell war, 
und neben ihm Annegret Cramer. 
Über den Alltag eines Studenten in 
Logaweng berichtet ihr Mann, Knut 
Cramer, in seinem Blog: 
https://cramersinpng.wordpress.com. 
Dort finden Sie auch mehr Informa-
tionen. 
Vielen Dank für Ihr Interesse an der 
Partnerschaft.

Hans Gernert 
(Dekanatsmissionspfarrer)

Hungerfonds in Logaweng aufgebraucht

Mit der Kirchenvorstandswahl im 
letzten Jahr haben sich auch im De-
kanat Gremien und Beauftragte neu 
zusammengesetzt. Ursula Stühler aus 
Stammheim ist seitdem eine von vier 
Dekanatsfrauenbeauftragten. 
Die Aufgabe der Dekanatsfrauen-
beauftragten ist es, die kirchliche 
Frauenarbeit vor Ort ehrenamtlich zu 
gestalten, zu fördern und weiter zu 
entwickeln, frauenpolitische Impulse 
aufzunehmen und weiter zu geben.
Klassischerweise organisieren die 
Dekanatsfrauenbeauftragten des 
Dekanats Castell einmal im Jahr das 
Frauenfrühstück, zu dem wir auf S. 17 
herzlich einladen. 
Themen, die besonders Frauen 
bewegen, können hier mit Zeit und 
interessanten Referentinnen bespro-
chen werden.
Ursula Stühler wollte sich nach ihrer 
Zeit im Kirchenvorstand weiter für 
die Kirche engagieren.
Gerda Sturm, Annette Prechtel und 
Renate Adami hat sie schon bei ihrem 
ersten Treffen in neuer Runde als 
sehr engagierte Frauen erlebt, die 
sich einander auch von ihrem Glau-
ben und ihren Zweifeln erzählen. Sie 
freue sich auf ihre neue Aufgabe und 
hoffe, die Frauenarbeit im Dekanat 
zu bereichern, so Ursula Stühler in 

einem Gespräch mit Victoria Fleck. 
Außerdem würde sie sich freuen, für 
weitere Veranstaltungen zu erfahren, 
welche Themen Frauen aus unse-
ren Gemeinden interessieren oder 
bewegen.
Wenden Sie sich mit Ihren Ideen und 
Anliegen gern persönlich an Ursula 
Stühler.
Telefon: 09381-1339
Email: Ursula.Stuehler@t-online.de

Victoria Fleck

Neue Dekanatsfrauenbeauftragte

Ursula Stühler                                         Foto: Privat
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„Hunger nach Gerechtigkeit“ lautet 
das Motto auch der 61. Aktion Brot 
für die Welt. Auch nach sechzig Jah-
ren ist dieser Hunger nicht gestillt. 
Das gemeinsam Erreichte macht Mut 
und lässt uns weiter gehen auf dem 
Weg der Gerechtigkeit. Unterstüt-
zen Sie die Aktion Brot für die Welt 
mit Ihrer Spende und Ihrem Gebet! 
Tragen Sie dazu bei, den Hunger nach 
Gerechtigkeit zu stillen. „Selig sind, 
die da hungert und dürstet nach der 
Gerechtigkeit; denn sie sollen satt 
werden.“ (Matthäus 5.6)

Papiertüten für Ihre Spende liegen 
diesem Gemeindebrief bei.
Sie können im Pfarramt abgegeben 
werden oder Sie können sie in den 
grünen Opferstock in der Kirche 
einwerfen.

Ein Gebet wandert über 24 Stunden 
lang um den Erdball …
… und verbindet Frauen in mehr als 
120 Ländern der Welt miteinander!
Über Konfessions- und Ländergren-
zen hinweg engagieren sich christ-
liche Frauen in der Bewegung des 
Weltgebetstags. Gemeinsam beten 
und handeln sie dafür, dass Frauen 
und Mädchen überall auf der Welt 
in Frieden, Gerechtigkeit und Würde 
leben können. So wurde der Weltge-
betstag in den letzten 130 Jahren zur 
größten Basisbewegung christlicher 
Frauen.
Immer am ersten Freitag im März 
beschäftigt sich der Weltgebetstag mit 
der Lebenssituation von Frauen eines 
anderen Landes. Christliche Frauen, 

Willkommen beim Weltgebetstag 2020

Am 06. März 2020 feiern wir in aller Welt den Weltgebetstag 
der Frauen aus Simbabwe:   „Steh auf und geh”

z.B. aus Ägypten, Kuba, Malaysia 
oder Slowenien wählen Texte, Gebete 
und Lieder aus. Diese werden dann 
in weltweiten Gottesdiensten auf 
88 Sprachen in 108 Ländern (2018) 
gefeiert.
Der Weltgebetstag ist viel mehr als 
ein Gottesdienst im Jahr! Der Weltge-
betstag weitet den Blick für die Welt. 
Frei nach seinem internationalen 
Motto „informiert beten, betend han-
deln“ –„informed prayer,  prayerful 
action“ – macht er neugierig auf Le-
ben und Glauben in anderen Ländern 
und Kulturen.
In diesem Sinne sagen die Vorberei-
tungsteams bei uns:
Steh auf und geh nach Zeilitzheim 
um 19.30 Uhr ins kath. Pfarrzentrum 
oder nach Krautheim ins Feuerwehr-
haus.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
wird es noch bei Essen und Trinken 
auf „simbabweisch” gemütlich.

Die Trägheit des Herzens aufrütteln

Am Abend des 12. Dezember 1959 in 
der Berliner Deutschlandhalle: 
Helmut Gollwitzer ist Theologie-
professor an der Freien Universität. 
Seine Worte schreiben Geschichte: 
„Was heute Abend an uns gesche-
hen soll, ausgehend vom heutigen 
Abend, in der ganzen Aktion Brot für 
die Welt, die bis ins letzte Haus der 
letzten Gemeinde dringen soll, – ist 
eine Aufrüttelung, ein Herausge-
rütteltwerden aus der Trägheit des 
Herzens, aus jener Trägheit, mit der 
wir genießen, was wir haben, ohne zu 
fragen, wie es um uns her aussieht.“ 
Die erste Spendenaktion Brot für die 
Welt wird ausgerufen. 
In 60 Jahren kann unzähligen Men-
schen geholfen werden, ihr Leben aus 
eigener Kraft zu verbessern. Heute ist 
Brot für die Welt eine bekannte und 
große Organisation – sie arbeitet mit 
über tausend Partnerorganisationen 
in 97 Ländern zusammen. Brot für 
die Welt wird zum Leben erweckt 
durch die Verbundenheit mit den Kir-
chengemeinden. Danke, dass Sie sich 
Jahr für Jahr „herausrütteln“ lassen!
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Wir wünschen Gottes Segen zum Geburtstag:

„Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinden Zeilitzheim u. Krautheim werden regelmäßig die 
Altersjubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirch-
liche Bestattungen) von Gemeindegliedern veröffentlicht. 
Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Pfarr-
büro oder der Pfarrerin ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss 4 Wochen vor dem 
Erscheinen des Gemeindebriefes vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht 
garantiert werden kann.“

Sie erhalten außerdem Post!   Zu Ihrem Geburtstag gratuliert Ihnen Pfarrerin Fleck persönlich mit einer Karte und zu runden 
und halbrunden Geburtstagen wird sie Sie besuchen. Oft erst nach dem Geburtstag, denn dann ist mehr Zeit für ein Gespräch.

Aus Datenschutzgründen wurden für das Internet alle
 Namen entfernt.
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Getauft wurden:

Beerdigt wurde:

Kasualien:

Getraut wurden:

Aus Datenschutzgründen wurden für das Internet 
alle

 Namen entfernt.




